
DER BUNDESMINISTER 

FÜR JUSTIZ 
n -1 ~21 der Beilagen zu den Stcnogrnphischen Protokollen 
_"'1 lUD , • .Ja ..... 

des Nationalrates XVU. Gesetzgebung5p~riQde 

7015/l-Pr 1/87 

480 lAB 

1987 -07- 2 0 
An den zu "ft,S/J 

Herrn Präsiden~en des Nationalrates 

w i e n 

zur Zahl 465/J-NR/1987 

Die schriftliche Anfrage der Abgeordneten zum Nationalrat 

Hintermayer, Alois Huber, Ing. Murer, Dr. Ofner (465/J), 

betreffend den Stand der Ermittlungen im Honigskandal, 
" ." . 

beantworte ich wie folgt: 

Zu 1: 

Nach den dem Bundesministerium fHr Justiz vorliegenden 

Berichten der staatsa~wa1tschaft1ichen BehHrden sind seit 

dem Jahr 1982 - bezogen auf das gesamte Bundesgebiet - 57 

Anzeigen wegen Verdachtes der Verfälschung, Verdorbenheit, 

Falschbezeichnung von Bienenhonig oder wegen des Verdach-

tes betrijgerischer Handlungen mit dieser Ware erstattet 

worden. Die Staatsanwaltschaft Linz konnte fHr den frag-

lichen Zeitraum allerdings keine konkreten Zahlen mit-

teilen. 
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Zu 2: 

Die Anklagebehörden haben in den angeführten Fällen die 

erforderlichen Erhebungen beantragt. 

Zu 3: 

Bisher konnten insgesamt 38 Strafverfahren (teils durch 

Verfahrenseinstellung, teils durch Urteil oder durch son

stige verfahrensbeendende Verfügungen) zum Absthluß ge

bracht werden. In einigen Fällen wurden mehrere (denselben 

Beschuldigten betreffende) Anzeigen in jeweils einem Ver

fahren zusammengefaßt. 

Zu 4: 

Bislang liegen insgesamt 11 Schuldsprüche vor. 

Zu 5: 

Es wurden jeweils Geldstrafen verhängt. Zwei Verurteilun

gen betreffen Schuldsprüche wegen Betruges, wobei die 

Strafe mit jeweils 200 Tagessätzen a 250 Sausgemessen 

wurde. Die übrigen neun Verurteilungen betreffen Verst6ße 

gegen das Lebensmittelgesetz. Hiebei wurden folgende Geld

strafen verhängt: 10 Tagessätze a 110 S, 20 Tagessätze 

a 100 S, 30 Tagessätze a 200 S, 30 Tagessätze a 300 S, 30 

Tagessätze a 70 S, 40 TagessUtze a 70 S, 40 Tagessätze 

a 120 S, 50 Tagessätze a 320 Sund 80 Tagessätze a 70 S. 
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Zu 6 und 7: 

Gegen die strafrechtlich verantwortlichen Organe der 

Österreichischen Imkergenossenschaft reg.Gen.m.b.H. und 

der Firma Waldkönig ist beim Landesgericht für Strafsachen 

Wien zu AZ 24 e Vr 8550/86 (= 23 St 37631/86 der Staatsan~ 

waltschaft Wien) ein Strafverfahren anhängig, das sieh im 

Stadium gerichtlicher Vorerhebungen befindet. Diesem 

Strafverfahren liegt eine Strafanzeige zugrunde, die die 

Wirtschaftspolizei der Bundespolizeidirektion Wien am 

25.6.1986 bei der Staatsan~altschaft Wien erstattet hat. 

Zu 8: 

Nach den dem Bundesministerium flir Justiz vorliegenden 

Unterlagen ergibt sich in Ansehu~g der Bereitschaft der 

Polizei- und Finanzbehörden zur Zusammenarbe~t keinen An-

laß flir Kritik. 

Zu 9: 

Das Bundesministerium fijr Justiz wird die Notwendigkeit 

von Änderungen im Revisionswesen der Erwerbs- und Wirt-

schaftsgenossenschaften nach dem Genossenschaftsgesetz in 

nächster Zeit prlifen. 

16. Juli 1987 
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